
1900
Der Staat gründet ei-
nen Saatzuchtverein mit 
Schwerpunkt auf dem An-
bau von Saatkartoffeln. Die-
se waren sehr keimfreudig 
und brachten dem Gebiet 
Geld und Wohlstand. Ver-
suchsgüter für Sortenversu-
che werden angelegt. 

1790

1790
Beginn für das Trocken-
legen des Donausmoos; 
die Donaumoos-Gesell-
schaft wird gegründet. 
Als Aktiengesellschaft 
stellt sie die Mittel für die 
Besiedlung bereit.

1803

1817
Der bayerische Staat investiert wieder ins Donaumoos. 
Die Besiedelung wird abgeschlossen, Straßen und Ge-

bäude errichtet. Aber es bleibt schwierig: Durch fehlen-
de Infrastruktur muss das Baumaterial von weit herge-

holt werden, der Bau benötigt viel Zeit und Geld.

1791
1791 wird Land an Siedler ver-
kauft; mit Anreizen: die Befrei-
ung von Wehrdienst und Ab-
gaben sowie steuerfreie Jahre. 
1798 ist das Geld aus der Akti-
engesellschaft aufgebraucht: 
Das Moos fällt an den Staat. 

1791

1803

1817

Die Region wird zum Not-
standsgebiet. Das Torf-
geschäft läuft wegen 
mangelnder Transportmög-
lichkeiten schlecht. Die Bö-
den sind durch fehlender 
Mineraldünger unfruchtbar.

1900

1945
Siedler dehnen den Kar-
toffelanbau aus, doch 
Kartoffelnematoden be-
drohen die verbreite-
ten Kulturen. Die Würmer 
werden chemisch be-
kämpft und die Züchtung 
liefert erste resistente Sor-
ten. 1970 gilt der Schäd-
ling als überwunden.

1945Heute

Der Donaumoos-
Zweckverband wird 
gegründet,  ein Ent-
wicklungskonzept er-
arbeitete. Das Konzept 
teilt das Moos je nach 
Moormächtigkeit und 
Wasserstand in Funkti-
onsräume ein: Siedlungen, landwirtschaftliche Nutzung, 
Wasserrückhaltung und Wiedervernässung. 

1991

1991

Donaumoos
17 000 ha

Brucker Moos 
190 ha

Heute
Ziel des Donaumoos-Zweck-
verbandes ist es, eine nach-
haltige Entwicklung einzu-
leiten, die den Menschen 
Perspektiven für die Zukunft 
gibt. Aktuell sind 7 % der 
Fläche als Siedlung einge-
teilt und 91 % werden unter-
schiedlich landwirtschaftlich 
genutzt (Stand 2020).

Entwicklung der Einwohnerzahlen
im Donaumoos
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